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Wiederfund von Oligoneuriella rhenana ( Im h o ff  1852) in 
der Elbe

[Oligoneuriella rhenana ( I m h o f f  1852) in the river Elbe]

Franz Schöll, Dorothea Hardt und Helge Ehmann 

Mit 1 Abbildung

Schlagwörter: Ephemeroptera, Insecta, Elbe, Deutschland, Verbreitung

1996 wurde erstmals seit über 100 Jahren für die Elbe Oligoneuriella rhenana festgestellt. Der 
Fundort befand sich bei Schmilka in Nähe der deutsch-tschechischen Grenze.

In 1996, Oligoneuriella rhenana has been found first time since over 100 years in the river 
Elbe. The locality was at Schmilka near the german-czech border.

Innerhalb der Gattung Oligoneuriella besitzt O. rhenana die größte Verbreitung 
in Mitteleuropa ( K o c h  1980). Die Art, die in Deutschland um die Jahrhundert
wende in größeren Flüssen und Strömen häufig war und zu Massenentwicklun
gen neigte (Literaturübersicht bei M a r t e n  1986), erlitt infolge Gewässerver
schmutzung, Gewässerausbau und thermischer Belastung kräftige Bestandsein
bußen. Seit Ende der 80iger Jahre häuften sich erfreulicherweise Meldungen 
über rezente O. rhenana Vorkommen (Alz, Isar: B u r m e i s t e r  1985; Rot, Rau- 
glen: G r im m  1988; Naab: B u r m e i s t e r  1989; Eder: H e r i n g  & E c k s t e i n  1990; 
Fulda: M a r t e n  1986, C o r i n g  mündl. Mitt. 1996; Schütter: O t t o  & B r i n k m a n n  
1996). Die letzten Nachweise von O. rhenana im deutschen Elbeeinzugsgebiet 
liegen allerdings über 100 Jahre zurück (Funde bei Dresden, S c h i l l e r  1893).

Im Juni 1996 wurde O. rhenana in der Elbe unterhalb der deutsch-tschechi
schen Grenze bei Schmilka (Strom-km 4) als Einzelexemplar nachgewiesen 
(Abb. 1). Das Tier befand sich in der Strommitte auf faustgroßem Grobkies. 
Obwohl sich die Larve bei der Artdiagnose nicht mehr in völlig unversehrten 
Zustand befand, konnte sie anhand der Bestimmungsmerkmale (Beborstung der 
Femora, Augenstellung nach S o w a  1973) von den in Osteuropa bekannten Arten 
eindeutig abgegrenzt werden.

Im Elbsandsteingebirge besitzt die Elbe epipotamalen Charakter und ent
spricht damit den Habitatansprüchen von O. rhenana. Ein Einzelfund beweist 
naturgemäß noch nicht eine autochtone, sich selbst reproduzierende Population 
in der Elbe. Wahrscheinlich stammt das Exemplar aus den Unterläufen der Mit
telgebirgsbäche, die der Elbe in Tschechien zufließen. Dort jedenfalls ist die Art 
aus mehreren großen Flüssen (z. B. aus der etwa 50 km stromauf in die Elbe
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mündenden Eger) bekannt ( L a n d a  & S o l d a n  1985 und mündl. Mitt L a n d a  

1996).
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